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Militärjuſtiz
Mehr als es ſtilvolle Auseinanderſetzungen in der Preſſe

vermöchten hat ein Militärgerichtsurteil ſelbſt wieder einmal
die Reformbedürftigkeit der deutſchen Militärjuſtiz dargetan
Zwei junge deutſche Soldaten denen von allen Seiten das
deſte Leumundszeugnis ausgeſtellt wurde ſind von dem
Kriegsgericht in Deſſau wir haben über den Fall bereits
berichtet zu fünf Jahren bezw fünf Jahren drei Monaten
Zuchthaus verurteilt worden weil ſie einen total betrunkenen
Unteroffizier der ſich ſeiner andlungsweiſe nicht
bewußt war als er auf einem Tanzboden mit aller
Welt Streit anfing auf die jungen Mädchen einſchlug und
ſchließlich mit ſeinem Seitengewehr wie ein Wilder um ſich
hieb aus Notwehr die Waffe abgenommen und ihn dabei
zu Boden geworfen haben Das Gericht erblickte hierin ein
durch fortgeſetzte Handlung verübtes Vergehen gegen S 91
des Militärſtrafgeſetzes n Beleidigung ferner gegen
g 97 tätliches Vergreifen an einem Vorgeſetzten gegen
S 106 aufruhrmäßige Zuſammenrottung und gegen 8 107
Anwendung von Gewalttätigkeiten Der Unteroffizier der

Hauptſchüldige gegen den der Anklagevertreter 6 Monate
efängnis und Degradation beantragte erhielt wegen

Körperverletzung einfach 3 Monate Gefängnis ohne De
gradation

In dem Plaidoyer fiel das Wörtchen leider Der
Anklagevertreter erklärte daß es ihm leider nicht möglich
ſei anders als auf fünf Jahre Zuchthaus zu plaidieren
Wenn jemals von einer harten Strafe geſprochen ſei ſo
ſei es im vorliegenden Falle wo zwei ſich des beſten Leu
mundes erfreuende Soldaten ſo hart zur Rechenſchaft
gezogen werden müßten Das Geſetz müſſe jedoch erfüllt
werden Die beantragten Strafen ſeien das Mindeſtmaß
für die Vergehen deren ſie ſich ſchüldig gemacht hätten

Hier hat der Anklagevertreter ſelbſt den Stab über das
Geſetz gebrochen Sein menſchliches Empfinden gerät mit
der Aufgabe vor die er ſich geſtellt ſieht in Widerſpruch
er bedauert Strafen empfehlen zu müſſen die ſo ſcharf ſind
daß ſie ihm weit über eine gerechtfertigte Sühne der
Vergehen hinauszugehen ſcheinen Wenn der Vertreter
der Anklagebehörde ſelber das Leider ausſpricht dann
wird es wohl wahr ſein was die Preſſe ſtets erklärt
hat daß unſer MilitärStrafgeſetzbuch mit ſeinen ver
alteten Strafbeſtimmungen nicht mehr in die moderne
Welt hineinpaßt und daß es Zeit iſt die notwendige
Reform durchzuführen eine Reform die zwar auf der einen
Seite den Anforderungen der Aufrechterhaltung der
ſoldatiſchen Disziplin gerecht wird aber auf der anderen
Seite zugleich die Gebote der Menſchlichkeit nicht außer acht
läßt Der erſchütternde Fall vor dem Deſſauer Kriegsgericht
beweiſt daß die Minimalſtrafmaße bedeutend zu hoch ſind
Er läßt es als augebracht erſcheinen ſtatt überall feſte
unabänderliche Strafſätze aufzuſtellen den Nichtern die
Möglichkeit zu geben in einem Prozeßfall je nach ſeiner
Eigenart nach freiem Ermeſſen die Strafhöhe zu beſtimmen
Das bürgerliche Strafrecht ſteht jedenfalls mit der Militärſtraf
juſtiz in einem klaffenden Gegenſatz Wir wollen indes nicht die
Parallele im einzelnen ziehen da in die militäriſche Beur
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teilung immer das Vorgeſetztenverhältnis mit hineinſpielt
auch wenn es nach bürgerlicher Auffaſſung wie in dieſem
Falle tatſächlich und dienſtlich gar nicht in Betracht kommt
Wer ſich den Tatſachen und dem Eindruck den ſie hervor
rufen nicht verſchließt wer gerecht empfindet und denkt
und das Beſte unſerer Armee und ihrer Soldaten will
muß notwendig zu der Ueberzengung kommen daß dem
Vaterlande nicht mit einem Militärſtrafgeſetzbuch gedient
ar o das ſolche Strafen für ſolche Vergehen vor

reibt
Der ſchuldige Unteroffizier wurde nicht degradiert Das

Gericht verurteilte ihn bloß zu drei Monaten Hier ſagt die
Preſſe leider Wer ſich derart betrinkt daß er nicht als
Vorgeſetzter zu fungieren imſtande iſt verſcherzt damit die
Rechte des Vorgeſetzten Die großen Vorrechte der vor
geſetzten Stellung ſind nur dann gerechtfertigt wenn ihnen
die Jnnehaltung der erforderlichen Pflichten entſpricht Der
Ankläger hatte Degradation beantragt Daß dem Antrage
nicht Folge gegeben worden iſt wird im Volke nicht ver
ſtanden werden

Erregt das Urteil nach dieſer Seite berechtigte Bedenken
ſo iſt abgeſehen von der erſt erörterten Frage über die
Höhe des Strafmindeſtmaßes auch der Kern des Urteils
gegen die beiden Soldaten angreifbar Jedenfalls wird
ſich die zweite Jnſtanz damit zu beſchäftigen haben ob
wirklich Zuſammenrottung und Aufruhr vorliegt Nach
unſerer Auffaſſung fehlen hierzu ſoweit man es aus dem
Prozeßbericht erſehen kann die nötigen Anhaltspunkte
Sollte ſich unſere Annahme als richtig herausſtellen ſo
dürfte das Urteil als auf einen Jrrtum aufgebaut ſich als
Fehlſpruch ausweiſen und von der zweiten Inſtanz zu
korrigieren ſein Wenn zwei Soldaten während eines
Tanzes aus Notwehr einem betrunkenen Vorgeſetzten die
Waffe nehmen damit er keinen Schaden anrichte und ſich
nicht für Lebenszeit unglücklich mache da kann man ſo weit
wir es verſtehen nicht von Aufruhr und Zuſanimenrottung
und allen dieſen Dingen reden zumal man gewiß weiß
daß es ſich um brave gutbeleumundete Soldaten handelt
die ſich niemals etwas haben zu ſchulden kommen laſſen

Die Prozeßverhandlung iſt des weiteren noch durch ein
viertes Moment intereſſant geworden Es fand eine be
merkenswerte Auseinanderſetzung darüber ſtatt ob der
Soldat dem Vorgeſetzten gegenüber das Recht der Notwehr
habe oder nicht Als nämlich die Verteidiger erklärten die
Soldaten hätten dem blind drauflos ſchlagenden Unteroffizier
gegenüber aus Notwehr gehandelt wendete der Anklage
vertreter ein daß in dem Militärverhältnis der Untergebene
kein Recht auf Notwehr beſitze ſondern nur ein
Recht der Beſchwerde Ja der Anklagevertreter ging
ſoweit die Frage ob ſich ein Untergebener von dem Vor
geſetzten mit der rechtswidrig gebrauchten Waffe ruhig ab
ſchlachten laſſen müſſe ohne ſich wehren zu dürfen zu be
jahen Das iſt die äußerſte unſinnige Konſequenz eines
zu ſtark potenzierten Disziplinarſyſtems eines Syſtems aus
dem die zahlreichen Soldatenmiß handlungen erwachſen in dem
der Vorgeſetzte alles iſt der Untergebene nichts Es iſt
gewiß nicht einfach die Grenzen der Befugniſſe der Vor
geſetzten feſtzuſetzen daß aber dieſe Befugniſſe irgendwie
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kannte auch der Gerichtshof wenigſtens indirekt an der im
Gegenſatz zum Anklagevertreter dem Soldaten zwar das Recht
der Notwehr abſprach aber ihm das Recht der Abwehr
zuerkannte das auf eine paſſive Selbſterhaltungsbefugnis
gegenüber einer Gefährdung durch Vorgeſetzte hinauslauft
Darauf alſo beſchränkt ſich das ganze Menſchenrecht des
deutſchen Soldaten auf Beſchwerderecht und paſſive Selbſt
erhaltungsbefugnis Das heißt er iſt nicht Menſch ſondern
Menſchenmaterial

Wann wird die militäriſche Auffaſſung von dem deut
ſchen Soldatenmaterial der anderen beſſeren Auffaſſung
vom deutſchen Soldaten Platz machen Es kann dies
nur dadurch geſchehen daß in unſere Militärjuſtiz ein
anderer moderner Geiſt einzieht daß man unſeren deutſchen
Soldaten in ſeinen menſchlichen Rechten nicht zu ſehr ver
kürzt und zwiſchen Disziplin und Menſchlichkeit ein Bündnig
ſchließt anſtatt ſie in Disharmonien gegeneinander an
kämpfen zu laſſen Möge uns die Zukunft dieſe edlere Auf
faſſung in nicht zu ferner Zeit realiſieren
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Deutſches Reich
Hof und Perſongalngchrichten

Eine größere Mittelmeerfahrt wird der Kaiſer
wie die Münchener Neueſt Nachr aus zuverläſſigſter Quelle
aus Kiel erfahren im Januar antreten

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhaules zur

Vorberatung der Vorlage über den Staatsvertrag zwiſchen
Preußen und Bremen durch den preußiſche Gebtetsteile
an Bremen abgetreten werden ſollen trat am Dienstag unter
dem Vorſitz des Adg Funck frſ Vp zur erſten Sitzung zu
ſammen Zunächſt beſchäftigte man ſich mit der prinzipiellen
Frage ob es nicht vielleicht möglich ſei da der u an ſich
nur angenommen oder abgelehnt werden könne eine definitive
Entſcheidung zu vermeiden und eine Reſolution zu faſſen in
der der Regierung die Wünſche der Kommiſſion erſichtlich zu
machen ſeien und nach der auch das Plenum ſeine Beſchlüſſe
faſſen könnte Nach einem Referat des Berichterſtatters Abg
Münſterberg der eine beſtimmte Stellungnahme noch nicht
empfehlen konnte ſondern die Erklärungen der Regierungs
vertreter abzuwarten bat trat die Kommiſſion in eine General
debatte ein Ein Regierungskommiſſar des Miniſters
von Budde entſchuldigte deſſen Ausblekben Mintſter des Jnnern
Frhr v Hammerſtein machte dann längere Ausführungen
er wiederholte wie im Plennm daß die Regierung auf die Stadt
vertretung von Lehe durchaus keinen Druck ausgeübt habe und
wies auf die Gemeinſamkeit der Jntereſſen der Städte an der
Unterweſer hin Jn Bezug auf die Abtretung des Baugeländes
an Bremen habe ſich Preußen zunächſt ablehnend verhalten als
aber Bremen durchaus darauf beſtand und ſonſt nicht weiter
verhandeln zu können erklärte ſei durch Einigung mit Lehe der
Vertrag zuſtande gekommen Auch der hannoverſche Provinzkal
landtag gewiß ein kompetenter Beurteiler habe den Vertrag als
brauchbar anerkannt Der nationalliberale Abg Dr Brandt
erklärte daß er der Abtretung von preußifchem Land an
Bremen nur inſoweit zuſtimmen könne als es ſich um den Bau
von Hafenanlagen handle weiter aber nicht Viele Bewohner
von Lehe hätten wegen ihres Grundbeſitzes Jntereſſe am Ver
trag Jn neueſter Zeit ſei aber doch eine Eingabe von Lehe an

eine Grenze haben müſſen iſt nicht zweifelhaft Das er

reuilleton
Nus Franz BSrimlrerks Teben

Den bisher unbekannten Bericht eines Mannes der viele Tage
mit Schubert gemeinſam verlebt und Freund und Leid mit ihm
geteilt hat teilt Guſtav Glück in der Wiener N Fr Pr
mit Es ſind Stellen aus Briefen Moritz v Schwind s an
ſeinen und Schuberts gemeinſamen Freund Franz v Schober
aus den Jahren 1822 bis 1828 Die Originale dieſer Briefe
ſind aus Schobers Nachlaß in den Beſitz des Hamburger Kunſt
freundes und Sammlers Herrn Arnold Otto Meyer ge
kommen der ſie Guſtav Glück zur Benutzung überlaſſen hat
Einige Stellen aus dieſen Briefen ſeien hier wiedergegeben als
Beleg zu Glücks Worten daß das Schönſte was wir aus ihnen
erfahren das Bild der Stimmung des Lebens und Treibens in
dem Kreiſe iſt aus dem immer wieder Schuberts bezaubernde
edle warme böchſt liebenswürdige Perſönlichkeit in ihrer ganzen
Größe hervorragt Schwind ſchreibt

Wien am 6 März 1824
Schubert iſt ſchon recht wohl Er ſagt in elnigen Tagen

der nennen Behandlung hätte er gefühlt wie ſich die Krankheit
gebrochen habe und alles anders ſey Er lebt noch immer
einen Tag von Banaderl den andern von einem Schnitzel und
trinkt ſchwelgeriſch Thee dazu geht er öfters baden und iſt
unmenſchlich fleißig Ein neues Quartett wohl in moll
wird Sonntags bey Zupanzik aufgeſührt der ganz begeiſtertiſt und beſonders tag einſtudiert haben ſoll Jetzt ſchreibt

er ſchon lange an einem Octett dem bekannten Oktelt für zwei
Violinen Viola Violoncello Kontrabaß Klarinett Horn und
Fagott mit dem größten Eifer Wenn man unter Tags zu
ihm kommt ſagt er grüß dich Gott wie geht s gut und
ſchreibt weiter worauf man ſich entfernt Von den Gedichten
von Müller hat er zwey ſehr ſchön geſetzt und drey von
Mayrbofer deſſen Gedichte bereits erſchienen ſind Gondel
fahrt Abendſtern und Sieg Das letzie habe ich zwar
nicht recht gekannt aber ich erinnere mich immer darauf als
ein blühendes faſt märchenhaſtes Lied jetzt iſt s aber ernſt
ſchwer ägyptiſch und doch ſo warm und rund ganz groß und

Soer rn ehe gngta r r 41 Jgalante liebliche bachantiſche und fugirte o Gott Jebin ſaſt alle Abend bey ihm z

Ueber das fröhliche Zuſammenleben der Freunde ſchreibt
Schwind

Wien am 2 Februar 1824
Wir hatten ein Feſt bei der Kron und wiewohl alle ſehr

beſoffen waren ſo wünſchte ich doch daß Du um des Schuberts
Freude über Dein Glück willen dabei geweſen wäreſt Jm
höchſten Nauſch konnte ich ſehen wie jeder iſt Alle waren
mehr oder weniger dumm Schubert ſchlief Bruchmaun
allein wiewohl von allem nichts mehr weiß war wie einer
der begeiſtert iſt Schubert hält jetzt ein vierzehntägiges
Faſten und Zuhaufebleiben Er ſieht viel beſſer aus und iſt
ſehr heiter iſt ſehr komiſch hungrig und macht Quartetten und
Deutſche und Variazionen ohne Zahl

Anders lanutet ein Brief
Wien am 14 April 1824

Schubert iſt nicht ganz wohl Er hat Schmerzen im linken
Arm daß er gar nicht Klavier ſpielen kann
So beſtätigen uns dieſe Stellen Glücks Worte über Schubert

Bald war er geſund nahm mit übermütigem Humor an fröh
lichen Trinkgelagen teil und fand ehrliche Anerkennung bei einem
höchſt wohlwollenden und verſtändnisvollen Freundeskreiſe bald
war er ſehr leidend hatte trübe Stunden kämpfte mit ſchweren
Nahrungsſorgen und mußte an der Hoffnung verzweifeln mit
ſeinen Arbeiten Beifall ja ſelbſt nur gerechte Würdigung bei
der Allgemeinheit zu erringen Jm ganzen lebte er nach Goethes
Spruche Tages Arbeit Abends Gäſte Sauxe Wochen
Frohe Feſte

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die preisgekrönten deutſchen Künſtler auf
der Weltausſtellung in St Louis ſind folgende
Maler 1 Preis Adolf von Menzel Berlin beſondere
Gold Denkmünze Anton von Werner Berlin Goldene

Medaillen L v LoefftzH Vogel H Hermann GBerlinA v Bärtels v See w Diez und A Erdtelt alle von
München H Bautzer G Kühl Dresden A Koeſter Karlsruhe
W Schreuer Düſſeldorſ Silberne Medaillen V Freudemann
R Frieſe A Ziegeler O H Engel W Hammacher P Meyer
beim und J Scherenberg Verlin C Bloß A Echtler W Firle
N Schuſter Woldau Franz Simm Walter Thor A Lanpheimer
F Hoch F Kallmorgen G Küſtner O Marcus Fritz Rabendingd Grühner München A Fiſcher Gurig Dresden A Frenz
A Manncehen Düſſeldorf Jn der Skulptur Abteilung
erhielten Reinhold Begas und Peter Breuer Verlin erſte

das Abgeordnetenhaus gerichtet worden deren Erfüllung einer

Klein und W Wandſchneider alle von Berlin G Buſſch
München und H Epler Dresden ſilberne Medaillen erhielten

M Baumbach E Freeſe M Hellmaier G Janenſch F Lepke
und H Schauß alle von Berlin G M Geyger Florenz
C Seffner Leipzig und D Stoeckner Stuttgart Für
Schwarz Weiß Arbeiten bekamen goldene Medaillen
A Krüger Berlin Georg Luhrig und E M Pietſchmann
Dresden in Architektur erhielt Gabriel v Seidl München

eine goldene Medaille

Bayeriſche Jubiläums Landesausſtellung zu
Nürnberg 1906 Die Ausſtellung wird wie berefts bekannt
iſt auch eine eigene Kunſt Ausſtellung umf ſſen Nach
den Veſprechungen darüber die mit Münchner und Nürnberger
Künſtlern ſtattfanden wird alles geſchehen um dieſe Sonder
Ausſtellung auf einer großen Grundlage aufzubauen Es ſoll
eine Kunſthalle errichtet werden die ein vorbildliches Muſter
für fernere Kunſtausſtellungen ſein foll Das bayerſſche Kunſt
gewerbe ſoll ebenfalls in der Ausſtellung aufs würdigſte
vertreten ſein

p Hochſchulnach richten Dem Zoologen und Geographen
Dr hon causa Wilhelm Kobelt zu Schwanheim in Heſſeu
Naſſau iſt vom preußiſchen Kultusminiſter der Profeſſor
Titel verliehen worden Kobelt leitet das Nachrichtenblatt der
deutſchen malakozoologiſchen Geſellſchaft Zum Nachfolger des
verſtorbenen Profeſſors für deutſche Literaturgeſchichte Karl Weit
brecht an der Techn Hochſchule zu Stuttgart iſt der Profeſſor
an der Stuttgarter höheren Handelsſchule Chriſtoph Schrempf
in Ausſicht genommen Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität
Berlin hat ſoeben Ratſchläge aufgeſtellt die ſie den Stu
dierenden an die Hand gibt Der Univerſität Oxford haben
die Erbverwalter des Rhodesſchen Vermögens für die Pro
feſſur für Pathologie je 200 Lſtrl auf fünf Jahre überwieſen
Damit in Zukunft an der Univerſität auch das Studium der
Kolonken betrieben werden kann ſtellte Alfred Beit die nötigen
Mittel zur Errichtung einer Profeſſur und zur Anſtellung i
Hilſskrällen zur Verfügung Veit ſiſtete ferner einen r
durch eine Arbeit über die koloniale Geſchichte zu gewinnen
Preis

eb PVühnenchronik Traumulus wtrotz ger Darſtellung nur einen mäßigen i eſtr v
Erfolg Dem weimariſchen Landtage wird du neue
Neubau eines Hofthegters betreffende Vorlage zuge
Die in der vergangenen Wintertagung zu einem Umbau deb
alten Hauſes bewilligte Summe iſt laut Köln Ztg nicht ver
wandt worden Jm Stadttheater zu Brem en hatten J Wle
gands beide Einakter Die letzte Fahrt W uda
Sſchariot einen ſtarken Exfolg Das Baondevi e Mi

Preiſe goldene Medgillen bekamen A Brült G Ebderlein Max Helhen von Vouchexon Viuſik von Audran hatte in olner
DZD



Ablehnung des Vertrages gleich kommen würde Abgeordneter
enhe im ſprach ſich namens der Konſervativen dahind We den früher mit Bremen gemachten

Erfahrungen etwas mißtraniſch ſein müſſe Bremen habe es beirüheren Vernagen ſtets verſtanden ſeine eigene Jntereſſen weit
beer das deobſſchitgle Maß zur Geltung zu bringen Wenn
ſelbſwerſtändlich anch alle ſür den Vertrag ſprechenden Geſichis

unkte objeltiv gewürdigt werden müßten ſo ſei doch eine genauePriſing aller Punkte und große Vorſicht am Platze Abg
Menck Hoſp d Freikonſervaliven betonte daß er ſeine Zu

immung zum Vertrage nur miſter der Bedingung geben könne
aß auf dem abgetretenen Gelände keine induſtriellen Anlagen

von Bremen gemacht würden im übrigen ſolle man die Vorlage
nicht engherzig behandeln Die weitere Debatte wurde
vertagt

Bei der Reichstags Erſatzwahl im 2 r
ISchwerinWismar wurden für Sekretär Dad e konſ 5876

den Geh Finanzrat Büfing vereinig Lib 6016 und für den
garrenhändler An krick Soz 9957 Stimmen abgegeben Es

leben noch eine größere Anzahl ländlicher Bezirke aus Höchſt
wahrſcheinlich findet Stichwahl zwiſchen Dade konſ und Antrick
Soz ſatt Bei der Hauptwahl am 16 Juni 1903 wurden ab

gegeben für Dr Dröſcher deutſchkonſ 6782 für Dr Vüſing ul8784 und für Antrick 10,880 Stimmen Jn der Stichwahl ſiegte

Dr Dröſcher mit 11,730 Stimmen er ſozialdemokratiſche
Kandidat unterlag mit 13,607 Stimmen

Politiſches
Die VBerliner Zeitung eines der älteſten Berliner

Blätter wird zum I Jannar 1905 ihr Erſcheinen einſtellen
Den ſämttichen Redaktenren iſt bereits gekündigt worden

Die antiſemitiſche Staatsbürgerzeitung erzählt daß
kürzlich die gelegentlich der Verhaftung der ruſſiſchen Studentin
2 Berſon mehrfach genannten Anarchiſten Karfunkel
le in und Senna Hov auf ihrer Redaktion erſchienen ſind und

den Verfaſſer eines Artikels erfahren wollten in welchem ſie an
egriffen und mit dem 8 175 des Strafgeſetzbuches in Ver
indung gebracht waren Der Reichstagsabgeordnete Bruhn

der Verleger der Staatsbürgerzeitung habe ihnen erklärt d ß
er perſönlich die Verantwortung für dieſen Artikel übernehme
Darauf habe Karfnnkelſtein eine Peitſche hervorgezogen Bruhns
habe ſie ihm aber ſofort entriſſen und die beiden damit zur Tür
binausgejagt

Volkswirtſchaftliches

Jn der Begründung der Hibernia Vorlage heißt
es Nochdem das rheiniſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat durch
Vertrag vom 21 Dezember vorigen Jahres auf weitere zwölf
Jahre bis Ende 1915 verlängert iſt und durch den gleichzeitigen
Veitriit der ſogenannten Eiſenhüttenzechen und der ſonſtigen
bisher noch außenſtehenden Werke auf eine breitere Grundlage
geſtellt iſt hat ſich im lanfenden Jahre nach manchen Richtungen
eine bemerkenswerte Verſchiebung der Kräſteverhältniſſe in der
rheiniſch weſtfäliſchen Jndnſtrie vollzogen Eine erhebliche An
zahl von Werken wurde mit anderen größeren verſchmolzen und
jerner iſt auch innerhalb der größeren Unternehmungen durch
Uebergang bedeutender Aktienbeſitze in wenige Hände die Bildung
von Jntereſſengemeinſchaften zwiſchen großen Kohlen und Eiſen
werken und zwiſchen Kohlengroßhandel und Reederei angebahnt
worden Dleſer Entwicklung gegenüber den ſtaatlichen Einfluß
durch Ausdehnung des ſtaatlichen Bergbaubetriebes zu verſtärken
erſchien ats eine unabweisliche Notwendigkeit Weiter wird
angeführt daß mit Beſtimmtheit angenommen werden darf daß
auch in Zukunft eine Rente erzielt wird welche unter normalen
Verhälniſſen des Kohlenmarktes eine angemeſſene Verzinſung
des vom Staate angebotenen Erwerbspreiſes gewährl iſtet
Somit ſei das Geſchäft für die Staatskaſſe günſtig Trotz der
einſtweiligen Ablehnung glaubt die Negierung an ihrer Abſicht
den Beſitz der Bergwerks geſellſchaft Hiberniag für
den Staat zu erwerben feſthalten zu ſollen Durch die
Erwerbung der Hibernia würden die von der Regierung im
allgemeinen Staatsintereſſe verfolgten Ziele ausreichend geſichert
werden Es wird nochmals betont daß eine darüber hinaus
ehende Verſtaatlichungsaktion im rheiniſch weſlfäliſchen
ergbaugebiete nicht beabſichtigt ſei Die Regierung gibt

der Exwarlung Raum daß auch die bisher widerſtrebenden
Aktionäre bei weiterer Ueberlegung ſich der Ueberzeugung nicht
verſchließen werden daß das Angebot des Staates den Ausſichten
des Unternehmens ausreichend Rechnung trägt und die Be
forgnis vor einer weitergehenden Verſtaatlichung des rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenbergbaues unbegründet iſt Der anzukaufende
Aktienbetrag iſt wenn er auch falls die Gerichte den General
verſammlungsbeſchluß vom 27 Auguſt als rechtsgültig anerkennen
ſollten die Hälfte des nunmehrigen Aktienkapitals von 60 Mill
Mark nicht erreiche doch ein ſo bedeutender daß er auch im

Be nennenReſidenztheater Erſolg Jm Stadttheater zu Brünn ging
Weinbergeis komiſche Oper Schlaraffenland Text nach
Fuldas gleichnamigen Luſtſpiel mit großem Erſolg in Szene
Ans London wird berichtet Eine in England ſehr bekannte
Schanſplelerin Miß Ethel Buchanan die ſeit mehr als
zwanzig Jahren mit Erfolg in London Amerika Anſtralien und
Südafrika aufgetreten iſt hat das Theater verlaſſen und iſt zur
Heilsarmee gegangen Man kann ſie jetzt ſehen wie ſie in
der Tracht der Hollelujamädchen in Begleitung ihrer Mit
ſchweſtern an den Straßenecken zur Begleitung des Tamburins
e nd Mannheim fand Traumulus eine beifällige
lufnahme Frau Krzyzauowski Doxat hat ihre Ent

laſſung aus dem Verbande der Weimarer Hoſoper erhalten
Jnſolge der Reklamation von Arno Holz und namentlich

inſolge der Erörternng des Gegenſtandes in einem Artikel von
Oskar Biumenthal wurde maßgebendenorts eine Abänderung der
Wiener Burgtheater Autoren Verträge angeregt
Die bisher ſchon fünfzehn Jahre nach dem Tode eines Äutors
erlöſchende Tantiemenpflicht wird auf die dem allgemeinen

Geſetz entſprechende Dauer von dreißig Jahren erſtreckt werden
was Holz mit ſeiner Reklamation hauptſächlich anſtrebte,

z Kleine Mitteilungen Zur Schillerfeier in
Chicago im Mai 1805 wird der König von Württemberg
dem Schwäb Mierk zuſolge den Generalmajor z D Pr
Pfiſter entſenden um dem kortigen Jnſtitute of Germanics
GBlückwünſche und Grüße zu überbringen Pfiſter wird auch bei
der SchillerFeier des Jnſtituts am 9 Mai die Feſtrede halten

Zum S ch utze der Mutterſprache hat ſich in der Schweiz

ein i rade Verein gebildet AmJ Dezember und den ſolgenden Tagen gelangen unter Leitung
des Kunſthändlers und gerichtlich vereideten Sachverſtändigen
Hugo Hulbing in München die Kunſtſammlungen des
alten Schloſſes Miltenberg a M zur Auktion Am
Toten Sonntag fand in Neuhaldensleben die Erſtaufſührung
des Oratorinums Der Heiland von Sanitätsrat Dr

Zernial eurch den Zermialſchen Geſangverein unter
eltung jelnes Dirigenten des Kapellmeiſters Hans ZornMagdeburg mit großem Erſolge ſtait Der gende ee

künſtler Franz v Veczey wurde von einem amerikaniſchen
zu einer 5 Monate währenden Kurſtreiſe durch die

ereinigten Stegten angeworben und für 50 Konzerte verpflichtet
Nach ſeiner Rückkehr wird er in Berlin von Profeſſorachim weiter ausgebildet werden Bei den c r

Italien iſt ein bekannter piemonteſiſchert ramatiker MariusLeoni als Abgeordneter ſür Turin ins Parlament ewählt
worden Ferner iſt Agoſtini Camerontk der Kritiker der

Lega Lombarda von dem Wahlbezirk Treviglio gewählt worden
T Unter dem Vorſitz des Berner Chirurgieproſeſſors Dr Theodor

cr in em 7 1905 in Brüſſel der erſte
h e nternationslen chirurgiſchen Ge

letzteren Falle der Staalsregierung einen angemeſſenen Einfluß
Verwalinng des Unternehmens ſichern dürſte Jn demV tke ſind ber Dresdner Vank für ausgelegtes Geld zu

zablenden Zinſen im Betrage von 1,071,838 M mit enthalten
Außerdem iſt zu beachten daß die Regierung auf die aufgekauften
Hibernia Aktien die diesjährige Dividende erhält während dies
nach der Verſtaatlichnngsofſerte noch den Aktionären verbleiben
ſollte

Jn der geſtrigen Sitzung des Hibernig Konſortinumswiſde beſchloſſen dem Beſitz und den Anrechten des Konſortiums

auf Hibernia Aktien eine juriſtiſche Form zu geben welche die
dauernde Konſervierung der Aktien Majorität alſo über
30 Mill ſichern ſoll

Jn der geſtern nachmittag ſtattgehabkey zahlreich beſuchten
außerördentlichen Hauptverſammlung des Vereins der Rhein
ſchiffahrt Jntereſſenten wurde nach /2 ſlündiger Debatte eine
Reſolution angenommen welche ſich gegen die Einführung
von Schiffahrtsab gaben auf den natürlichen Woſſerſtraßen
ausſpricht Sollten aber trotzdem und trotz der entgegenſtehenden
geſetzlichen Beſtimmungen Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein
eingeführt werden ſo müſſe vorausgeſetzt werden daß die Ab
gaben in einen Fonds fließen der nur zur Verbeſſerung des
Fahrwaſſers der Rheinwaſſerſtraße verwendet werden dürfe
Die Froge des Schleppmonopols anf dem Rhein Hannover
Kanal ſei nach techniſcher und wirtſchaftlicher Seite ungeklärt
und daher verfrüht Der Verein verwerfe jedes Monvpol des
Schleppſchiffahrtsbetriebes Sollte jedoch das Schleppmonopol
beſchloſſen werden ſo müſſe Sorge getragen werden daß die
Einführung desſelben nicht ein Betriebsmonopol zur Folge habe
Falls die Regierung zur Einführung eines ſtaatlichen elektriſchen

von der Landſrite aus ſchreite ſo müſſe neben dieſem
der freie Verkehr in anderer Form unbedingt geſtattet werden Es
erſcheine geboten falls die Einführung des Schleppmonopols be
ſchloſſen werde die aus eigener Kraft fahrenden Jahrzeuge
hiervon aus uſchließen

Eine neue Deutſche Wirtſchaftszeitung ſoll vom
1 Jan ab herausgegeben werden Jhre Leiter ſollen ſein der
Syndikus des Berliner Aelteſtenkolleginms Dr Apt und der
Direktor des Deutſchen Stahlwerksverbandes Regierungsrat
Völcker

Kirche und Schule
Die nenerliche Mitteilung wonach in Baden eine An

ſtellung von Frauen die das philologiſche Stagats
examen beſtanden haben an Knabenghmnaſien in Aus
ſicht genommen ſei ent pricht nicht den Taſſachen Wie die
Karléèr Ztg an amtlicher Stelle mitteilt iſt über die Frage

der Verwendung weiblicher Philologen im höheren badiſchen
Schnldienſt noch keine Entſcheidung getroffen worden bei der
geringen Verwendbarkeit derartiger Lehrkräſte an höheren Lehr
anſtalten dürfte dieſe Frage für die nächſte Zeit lediglich je nach
den Verhällniſſen des einzelnen Falles zu löſen ſein Den drei
Kandidatinnen die zu der im Frühjahr 1905 ſtattfindenden
Stagatsprüfung ſür das Lehramt an böheren Schulen zugelaſſen
werden iſt vom Miniſterinm ausdrücklich eröffnet worden daß
ſie mit Beſtehen der Prüfung keine Anwartſchaſt auf Ver
wendnung im badiſchen Mittelſchuldienſt erlangen werden

Verwaltung und Rechtspflege
Der neue preußiſche Juſtizetat wird nach der

Berl Ztg die Forderung von etwo 250 neuen Stellen von
enthalten darunter etwa 200 Ritchterſtellen erſter

nſtanz

Die Verhandlung des Beleidigungsprozeſſes des
oldenburgiſchen Juſtizminiſters Ruhſtrat gegen den Reſidenz
boten iſt auf den 1 Dez angeſetzt worden

Ssziales
Eine Verſammwlung welche von dem Deutſch nationalen

Handlungegehilſen Verband kürzlich in Berlin einberufen war hat
folgende Erklärung an die dortige Stadtverordneten Verſamwlung
gerichtet Die Verſammlung von Handelsangeſtellten Berlins
ſpricht ihr Bedauern ans daß der Stadtrerordneten Ausſchuß
die vollkommen ungenügende Magiſtrats Vorlage betr Erlaß
eines Staluts betr Sonntagsruhe im Berliner Handelsgewerbe
ohne jede Verbeſſerung angenommen hat Die Verſammlung
richtet an die Stadtverordneten in letzter Stunde die dringende
Bitte in der voch bevorſtehenden Beratung im Plenum die
Wünſche der Handlungsgrhilſen zu berückſichtigen Sie hält an
der Forderung völliger Sonntagsruhe im Großhandel und der
Einſchränkung der Verkuſszeit im Kleinhandel auf zwei Stunden
feſt und ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß ſich wenigſtens
ſür die erſte Forderung bei der Beſchlußfaſſung über die
Magiſtratsvorlage noch eine Mehrheit in der Stadtverordneten
Veſommlung finden wird

AKuskand
Der Grand Orient im Widerſtreit mit der

franzöſiſchen Regierung
Abgeordneter Lafferre Vorſitzender des Großorients

von Frankreich verteidigt im Matin das Vorgehen der
reimaurerei das von den Klerikalen mit ungeheuchelter
zut und geheuchelter ſittlicher Entrüſtung als Angeberei ver

ſchrien wird Er zeigt daß die republikaniſchen Offiziere ſeit
Jahrzehnten ſchutzlos den ſchlimmſten Verfolgungen und Unter
drückungen ihrer klerikalen Vorgeſetzten und Kameraden aus
geliefert waren und fährt fort Und da wundert man ſich
daß dieſe Offiziere die ſo lange in ihrer Beſördernug und ihren
Ueberzeugungen von der klerikalen Unduldſamkeit und ſchamloſen
Gunſtwirtſchaſt zu leiden hatten bereit waren ihrem höchſten
Vorgeſetzten dem Kriegsminiſter auf Umwegen aber unter der
Bürgſchaft ihnen bekannter republikaniſcher Abgeordneten die
Wahrheit über ihre eigenen Verhältniſſe und die ihrer Umgebung
mitzuteilen Man wundert ſich daß ſie das Gefühl einer doch
nur förmlichen Kameradſchaft dem heißen Wunſche nachſetzten
die Republick geachtet und gegen die Beſchimpfungen derjenigen
geſchützt zu ſehen die ſie vor ihnen tägl ch ſchmähten und ver
unglimpften Am Schluſſe erhebt Lofferre einen Mahnruf
Die Demokratie werde ſich auf ganz außergeſetzlichem Wege ſelbſt
helfen wenn ſie ſehe daß Regierung und Parlament zögern die
ſeit dreißig Jahren verſprochene Säuberung des Heeres und der
Verwaltung von Feinden der Republik vorzunehnien

Miniſterwechſel in Jtalien
Die Tribuna meldet Auf Antrag des Schatzminiſters

Luzzatti der bisher auch das Finanzminiſterinm verwaltet
hat bat der Minlſterrat einen Beſchluß gefaßt demzufolge derMiniſterpräſident Giolitti dem König verſagen wird den bis
herigen Unterſtagtsſekretär des Finanz miniſteriums Macoranga
zum Finanzminiſter zu ernennen

Der Krieg in Oſtaſien
Fünf japaniſche Unterſeeboote ſind in Yokohama ein

getroffeu

OeſterreichUngarn
Jm r Abgeordnetenhaus polemiſierte Petelenz

Pole gegen die Abgeordneten Kaiſer und Demel und
erklärte es ſei nur begreiflich von den Polen jenſeits der Grenzedieſes Reictes daß ſie Mitgefühl für ihre Brüder zeigten die
nicht imſtande ſeien aus eigenen Mitteln Schulen zu erhalten
Das Schlagwort von der poiniſchen Gefahr treffe nicht zu die
Polen ſeien dort wo ſie frei ſind die beſten Untertanen Wenn
die Deutſchen allen Nationalitäten friedliche und kulturelle Ent

wicklung gewährleiſten ſo werden ſie ſtets eine hervorrg
und ſchöne Rolle ſpielen Redner ſchloß mit dem Appell gende
Dentſchen gegen andere Natlonalitäten Gerechtigkeit walten die

laſſen dann werde das Parlament auch wieder arbeiitsfet
werden Lehafter Beifall Abg Biankini Sloviſ a
Verband griff die Regierung ſowie den Stotthalter von
motien heftig wegen ſeines die geſamte dalmattnſſche J
völkerung beleidigenden Benehmens an und führte aus die Rie
giernug hätte den Landtag welcher einſtimmig das Verhaln
des Statlbalters Freiherrn v Handel verurteilte entweder an
löſen oder den Statthalter entfernen müſſen Abg Micheſt
Pole tritt der Behauptung entgegen als ob die Polen den

nationalen Frieden Schleſiens ſtören wollten An den dortige
Verhältniſſen ſeien nur die Herrſchſucht und der Egoismus der
Dentſchen ſchuld Redner wendete ſich dann gegen die Ve
hauptung von der Gefahr der Slaviſierung Schleſiens durch die
Errichtung von Parallelklaſſen Hierauf werden die Verhand
lungen abgebrochen

Graf Julius Andraſſy hat ein offenes Schreiben an ſeinWähler gerichtet in dem er ſeinen Austritt ans der überole
Partei begrüündet Eine maßvolle Refo mm der Hausordnung
würde er billigen er mißbillige aber die Verletzung der Forn
mit der die neue Hausordunng beſchloſſen worden ſei Es
fürchte guch ein Sieg der Regierung bei den Neuwahlen werde
die Minderheit nicht bewegen die Rechtsverbindlichkeit der
neuen Hausordnung anzuerkennen Androſſy erklärt zum Schluß
er könne ſich der vereinigten Oppoſition nicht auſchließen denn
ein Teil der Oppoſition habe durch Obſtruktion ſich ſolcher Aus
ſchreitungen ſchuldig gemacht daß die Mehrheit ſich zu Ent

ten hinreißen ließ die früher niemand für möglich gehalten
tte

Jn der geſtrigen Verſammlung der Stadtverordneten inter
pellierte Polonyi wegen der Teilnahme des Bürgermeiſters
Halmos an einer Vollsverſammlung die für die Regierung
Stellnng genommen hat Als der Bürgermeiſter eine Antwort
erteilen wollte entſtand ein gewaltiger Lärm und Tumult ſeitens
der Angehörigen der Oppoſitionspartei ſodaß die Sitzung ge
ſchloſſen werden mußte

Frankreich
Aus Anlaß des Ausſtandes der Arſenalarbeiter in

Breſt hat der Marineminiſter Pelletan eine Depeſche an den
dortigen Seepräfekten gerichtet in der es heißt Die Regierung
wird niemals eine Einſtellung der Arbeiten für die Lord s
verteidigung dulden Jeder Arbeiter der nicht bis Freitag f h
die Arbeit wirder aufgenommen hat wird als den Dienſt uf
gebender betrachtet werden Die am meiſten Schuldigen ſind
vom Dienſt auszwſchließen die anderen im Dienſtgrad zurück
zuverſetzen

Spanlſen
Der von dem König unterzeichnete Geſetzentwurf betreffend die

Unterdrückung angarchiſtiſcher Umtriebe entſpricht
dem im Jahre 1896 von Canovas eingebrachtem Geſetzentwurf
enthält jedoch die Beſtimmnung daß nur die ordentlichen Gerichte
die Anarchiſten aburteilen können

Serbien
Eine Abordnung der Skupſchtinag überreichte geſtern dem

Könige die Adreſſe Der König drückte ſeine Befriedigung
darüber aus daß ſeine Anſchauungen über die Aufgaben der
Regierung und über die gegenwärtige Lage Serbiens mit denen
der Skupſchtina übereinſtimmen

Nordamerika
Staatsſekretär Hay und der portugieſiſche Geſandte Vicomte

de Alte haben einen zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Portngal abgeſchloſſenen Schiedsvertrag unterzeichnet

Braſilien
Dle Peſt und die Pockenerkrankungen nehmen beträchtlich ab

General Travaſſos einer der Führer in dem letzten milk
täriſchen Aufſtande der bei den Unruhen in der Nacht vom 14
zum 15 ds verwundet worden war iſt geſtern abend infolge
der Amputation eines Beines geſtorben

m e
Provingzialnachrichten

Wernigerode 23 Nov Der Kaiſer wird wle nunmehr
beſtimmt feſiſteht am Abend des 5 Dezember von Deſſau
fommend hier zum Beſuche des Fürſten eintreffen Am 6 De
zember iſt Saujagd im Wernigeröder Revier die Strecke wird
vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal im Chriſtianental gelegt
werden Am 7 Dezember früh wird der Kaiſer wieder abreiſen

Eisteben 23 Sept Ein Konzert des Seminar
chors fand heute abend lin Saale der Terraſſe unter Leitung
des Seminar Muſiklehrers Meiſter ſtatt Das Konzert reihte
ſich ebenbürtig den früheren Konzerten des Seminarchors an
Etwas Neues wurde den Zuhörern inſofern geboten indem ein
Orcheſter für Streichmuſik von zirka 30 Semingriſten anſtrat
und zur Einleitung die Ouvertüre zur Oper Kalif v Bagdad
von Boildien vortrug Zwei Nummern lür Streichinſtrumente
wurden recht beifällig aufgenommen Als Soliſten traten auf
zwei Präparanden Violine mit Klavierbegleitung zwei
Seminariſten 2 Klaviere und drei Seminagriſten welche ein
Tyiv für Violine Klavier und Harmonium vortrugen ie
Männerchöre des Seminarchors ernteten reichen Beifall Jm
zweiten Teile des Programms trat auch der im Sommer d J
neugegründete Eisleber Männerchor unter Meiſters Leitung mit
drei Chören auf Der nene Geſangverein zeigte daß er gute
Sänger und einen gewandten tüchtigen Dirigenten beſitzt Zum
Schluß trugen der Seminariſtenchor und der Eisleber Männer
chor gemeinſchaftlich drei Chöre vor Der Ertrag des Konzerts
iſt für eine Weihnachtsbeſcherung armer und bedürftiger Kinder
der Seminar Uebungsſchule beſtimmt

e Petersberg 23 Nov Winterſagaten Trotz der
ſpäten Jahreszeit werden die Feldarbeiten in hieſiger Gegend
noch eifrig fortgefetzt well noch kein Froſt ſtörend eingetreten
iſt Die Winterſaaten Roggen und Weizen ſowie die jungen
Kleefelder zeigen einen befriedigenden Stand und praugen noch
im friſcheſten Grün Selbſt die Schaſherden gehen noch zur
Weide

Merſeburg 24 Nov Ernennung Der Kal Ober
landmeſſer Hoffmann in Merſeburg iſt zum Vermeſſungs
Reviſor für den Regierungsbezirk Merſeburg ernannt

Weißenfels 23 Nov Allerlei An der höheren
Mädchenſchule wird mit Oſtern n J eine neue Lehrerſtelle
eingerichtet welche mit einem Mittelſchullehrer beſetzt werden
ſoll Die Stelle wird ausgeſtattet mit 1600 M Grundgehalt
9 mal 170 M Alterszulagen und 370 M WMiete Die zu
Stadträten gewählten Herren Rentier Sprenger und Lampf
ſchneidemühlenbeſitzer Kleinicke ſind vom Reglerungspräſidenten
beſtätigt worden Kgl Lotterie Kollekteur Hommel ein an
geſehener Bürger ünſerer Stadt iſt verſtorben Jn den
Konkurſen folgender Firmen hier ſind ermittelt Bulhig

Richardt Schuhfabrif 16,824,36 M Paſſiva und 6357,35 M
Aktiva Albert Junghans Schuhfabrik 13,192,95 M Aktiwa und
31,000,75 M Paſſiva Kanfmann Georg Schroeder 6228,35 M
Paſſiva und 839,79 M Aktiva

Erfurt 23 Nov Das Ende vom Led Der frühere
Pferdebändter Scheyer Hirſchberg aus Erfurt welcher om
Dienstag von der Strafkammer wegen Wechſelfälſchung zu drei
Johren Gefängnis verurteilt worden war wurde heute früh
s Uhr im Landgerichtegefängnis in ſeiner Zelle hängend tot
aufgefunden

S Bitterfeld 28 Nov Städtiſches Jn der letzt
SſBung der Stadtverordneten teilte Bürgermeiſter Dippe i
daß der zwiſchen der Verwaltung der nahen elektrochemiſchen
Werke Griesheim und der Stadtbehörde wegen Aufnahme in die
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ählerliſte ſchwebende Prozeß zu ungunſten der Stadt ent
Da das Erkenntnis noch nicht vorllege

könne er die Gründe die zu gunſten der Llägerin entſchieden
hätten noch nicht angeben enn die definitive Entſcheidung
es Oberverwaltungsgerichts vorliegt ſei ein Ortsſtatut ein
prichten doch würde es ſich noch darum handeln ob nur die
ſer zu zahlende Grund Gebände und Gewerbeſtener der Werke

berechnen iſt oder auch die Einkommenſteuer in Frankfurt
V Main Es könnte dann kommen daß die Werke ſämtliche

Sladtverordnete der erſten Abteilung allein zu wäblen hätten
Sodann wurde bekannt gegeben daß auch der gegen den früheren
Rittergutspächter Lezius zu Greppin wegen Entſchädigung für
nicht gepflanzte bezw abgeſchlagene Bäume ſchwebende Prozeß
u ungunſten der Stadtgemeinde entſchieden ſei Es foll ein
uriſtiſches Gutachten eingeholt und dann beſchloſſen werden ob
Man Reviſion einlegen will oder nicht Dem vom Magiſtrat zu
Naumburg ansgehenden Antrage daß im Hinblick anf die bevor
ſtehende Hochzeit des Kronprinzen die mittleren und kleineren
Städte Preußens wegen eines gemeinſamen Hochzeitsgeſchenkes
zuſammengehen ſtimmten die Stadkverordneten zu und be
willigten auf Antrag des Magiſtrats eine Summe von 120 M
Vehnfs Teilnahme eines hieſigen Polizeibeamten am Ausbildungs
kurfns für Exekutivbeamte in Halberſtadt wurden in den nächſt
jährigen Etat 300 M eingeſtellt Die Einwohnuerzahl unſerer
Siadt betrug am 1 Oktober 12,868 Perſonen Die Einnahmen
der Stadtſparkaſſe in den erſten zehn Monaten dieſes Jabres
bezifferten ſich auf 615,790,48 denen 588,927,63 M an Aus
gaben gegenüberſtehen

Torgan 23 Nov Bei der Geſtütsauktlon in
Graditz floſſen für die verkauſten 25 Pferde der Geſtütskaſſe
im ganzen 51,680 M zu was einen Durchſchnittspreis von rund
2067 M für jedes Pferd ergibt Die meiſten Tiere ſtanden im
Alter von 3 bis 5 Jabren nur 6 davon waren 7 bis 20 Jahre
alt Das Alterspräſidium führte die 20jährige braune Stute

Altenburg die trotzdem ſie eine glänzende Jugend hinter ſich
bat ſie lief 15mal ſiegte 8mal und gewann 46,345 M
keinen Käufer fand und dem Geſtüt verblieb Die Kanſluſt war
ſehr rege und oſtmals wurden Preiſe bezahlt die den wirklichen
Wert der Tiere erheblich überſtiegen während andererſeits auch
wieder viele Pferde weit unter ihrem Werte fortgingen Das
niedrigſte Gebot erfolgte auf Faſtnacht die weil bereits
18jährig nur 300 M einbrachte trotzdem ſie 15 mal gelaufen
war und 9mal geſiegt hatte und dabei dem Kgl Stalle die ſchöne
Summe von 47,675 M eingebracht hatte Den höchſten Preis
erzielten die dreijährigen Stuten Habichtsnaſe die für 4100 M
von Herrn O Simon und Kirſchölüte die für denſelben Preis
von Herrn v Tepper Lasky Berlin erſtanden wurde

a Vom Brocken 23 Nov Witterungsbericht Das
ſchon im letzten Berichte erwähnte Schneetreiben dauerte mit nur
kurzen Unterbrechungen bis geſtern abend fort und häufte auf
dem Brockengipfel eine Schneedecke von ca 10 em an die jedoch
an den dem Winde ausgefetzten Stellen beinahe weggeweht wurde
während ſich z B vor dem Brockenhauſe eine 50 em hohe Düne
bildete Auch die Brockenwege ſind mit einer 10 22 cm hohen
Schneedecke bedeckt und nur an ganz vereinzelten Stellen vom
Winde bloßgelegt Der dichte Nebel der ſeit dem 18 den Gipfel
faſt ſtändig eingehüllt hat hält noch immer an Das Baromeler
war geſtern abend bis auf 645 Millimeter geſunken und iſt heute
im Stelgen begriffen Das Thermometer zeigte geſtern früh

4,1 und heute 7 Uhr früh 7,5 Grad Celſius Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

ſchieden worden ſei

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verfetzungen Jm Benurlanbtenſtande von und zu
G I ſa Vizewachtm des 1 Garde Feld Art Reg in Weißenfele Hermen s
in Burg Gerloff in Magderurg Vizefeldw des Juf Reg Fürſt Leopold von
Anuhalt Teſſan 4 Magdeburg Nr 26 Rapmund Vißzeſeldw des Füſ
Reg General Feldmarſchall Graf Vlumenthal Magdeburg Nr 36 in Bitter
feld Kan Vizeſeldw bes 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 in Naumburg a
Ban er meiſter Vizewachtm des Hür Rieg von Seydlißz Magdeburg Nr 7
in Bitte ſeld Veit h Vizewachtm des DTrag Reg König Friedrich 111
2 Schleſ Nr 8 in Naumburgza S Goed i cke Vizewachtm des 3 Schleſ
Drog Reg Nr 15 M öhring Vizewachtm des Huf Reg Hürſt Blücher
von Watlſtatt Pomm Nr 5 in Nenhaldensleben Bennecke in Magdeburg
Schmelzer in Nenhalkdeneleben Vizewachtm des Ulan Reg Hennigs von
Treffenfeld Aitmärk Ar 16 Schwartzkopff Vizewachtm des Feld Art
Reg Prinz Regent Luitpoid von Bayern Magdeburg Rr 4 in Magdeburg
Knigge Vizewachtu des Feld Art Reg von Podbielski 1 Niederſchleſ
Nr 5 in Halberſtadt Mensdorf Kirche ifen Vizewachtm des Altmärk
Feld Art Reg Nr 40 in Bitterfed Hirt Vizewachtm des 4 Vothr Feid
Art Reg Nr 70 in Halberſtadt Lin dekug el in Halberſtadt Gründier
in Magdeburg Vi ewochtm des Torgauer Feld Art Reg Ar 74 zu Lis der
Reſerve Rabe Vizeieldw in MWagdeburg zum Lt der Landw Jnf 1 Auf
gebots Kämmerer Vizefeldw des 6 Thür Juf Reg Nr 95 in Erfurt
Müller Vizefeldw des Schiedwig Holſtein Jnf Reg Nr 163 in Gptha
Andreae V zewechtm des Drag Reg Freiherr von Manter ffel Rhein
Nr 5 in Sondershanſen Wolff Vizewachtm des Magdeburg Huf Reg
Nr 10 in Erſurt Schucht Vizewachtm des Ulau Reg von Katzier Schleſ
Nr 2 in Erſnrt Ritzler Vizewachtm des 1 Thür Feld Art Reg Nr 19
in Erfurt Weſtmeyer Vizewachim des 1 Lothr Feld Art Reg Nr 33 in
Weimar Richter Vizewachtm des Altmärk Feild kirt Reg Nr 40 in
Eondershanfen Wie gand Vizewachtnt des 2 Kurhefſ Feid Art Reg Nr 47
in Eiienach Stapff Vizemochtm des 2 Ober Etſaſſ Feld A Reg Nr 51
in Weimor An z Vizewachtm des Neumärk Feld Art Reg Nr 54 in
Sondershauſen Höndorf Vizewachtm des Torgeuer feld Art Nesg Nr 74
in Sondershauſen zu Lis der Reſ Fiſcher Oberlt der Landw Fuß Art
2 Aufgebots in Mogdeburg zum Hauptm befördert Abſchied s
dewillig ungen Jm Beurkaubtenſtande Rebenstorff Oberit
der Reſ des 4 Garde Reg zu Fuß in Torgau Jmroth Hauptm der
Landw Dnf 2 Aufgebots in Magdeburg Sachſfenberg Obertt der
Landw Jnf 1 Aufgebets in Deſſan beiden mit der Erlaubnis zum Tragen
der Landw Armee HUniform Kühne Franz Oderlt der Landw Jnf 2 Auf
ebois in Magdebhurg Glaſſer Oberlt der Landw Kav 2 Auſgebots in
dogdeburg Martiny Hauptm der Landw Jnf 2 Anfgebets in Meiningen

Boden ſch Rittm des Landw Trains 2 Aufgebots in Mühlhauſen i Th
dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw Armee Uniform der Ab
Hied bewilligt

Ordensverlekhungen Verliehen wurde Dem Superintendenten
und Oberpfarrer Konſiſtorialrat a D An z zu Ballenſtedt bisher zu Erms
ieden im Mansſelder Gebirgskreiſe der Rote Adler Orden dritter Klaße mit
der Sch eife dem Gymnaſialsberlehrer a D Profeſſor Dr Langer zu Zeitz
dem Oberpfärrer Karl Erbſtein zu Quedlinburg den emeritierten Pfarrern
Lie ſe zu Eſchwege Wendt zu Weimar bisher zu Zangenſtein im Kreiſe
Halberſtadt Otto zu Heimſiedt disher zu Ampfurth im Kreiſe Wanzleben
Buſch zu Radeſeld im Kreiſe Deiitzſch Scholle zu Naumburg a bisher
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zu Etedten im Mansfelder Seckreiſe Gwallig zu Ahlum im Heiſe Sa zwedel Feodor Schwidt zu Ammern im Krelſe Hindlhde men i Th Adolf

Hoffmann T im erſten Jerichowſchen Kreiſe Haſel mann zu Hern
hauſen im Kreiſe Oſchersleben Pfhanuz zu Kläden im Kreiſe Stendal Fre y
gang zu Helfta im Mansfelder Seekreiſe Reichold zu Lodersleben im Meſſe
Querfurt Tievenow zu Fröwmſiedt im Kreſſe Weißenſee Güldenderg

Günſtedt in demſelben Kreiſe und Hacht mann zu Burgliebenan im Kreiſe
erſeburg der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Superintendenten und

Oberpfarrer Konſiſtorialrat a D D Leuſchner zu Magdeburg BVnuckan
bieher zu reßWanzleben dem Sup und Oderpfarrer emer Perſchmann zu
Teſſan bisher zu Cerbſedt im Mausfelder Seekreiſe und dem Pfarrer emer
Weſenbderg zu Etgersleben im Kreiſe Wonzleben der Könloliche Kronen
Orden dritter Klaſſe dem Eiſenbahnſtationsvo ſteher zweiter Klaſſe a D
Hartled zu Erfnurt bisher zu Leſpzig und dem Eſſenbahnſtalionsaſſittenten g D
Haertel zu Eilenburg im Kreiſe Delitzſch disher zu Leipzig Entritſch der
Königliche Kronen Oden vierter Kiaſſe dem emeritierten Hanpllehrer KLieban
zu Unter Peihen im Saalkeiſe und dem Lehrer Alwin Zehler zu Benndorf
im Kreiſe Merſeburg der Adler der Jnheber des 9öniglichen Hans Ordens von
Hohenzollern den penſionierten Bohuwärtern Friedr ch Hofmanun zu Ammen
dorf im Saalkreiſe und Gotiliev Berger zu Rodleben im Krelſe Zerbt das
Allgemelne Ehrenze chen Dem Konſervater der Kunſtdenfmäler der Provinz
Sachſen Privatgelehrten Dr Doering zu Magdeburg wurde die Erlaubnis
erteilt zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehren
krenzes dritter Klafſe

E Köfſtritz 23 Nov n Spende DemThüringiſchen Frauenaſyl hat die Fran Erbprinzeſſin Reuß j
die dieſer Anſtalt jederzeit ihr beſonderes Jntercſſe bekundet hat
für den beobſichtigten Nenbau 1000 Mark geſchenkt Dieſe huld
volle Beihilfe hat in beteiligten Kreiſen große Frende hervor
gerufen Der Baufonds iſt dadurch der zum Beginn des Baues
erforderlichen Höhe ein gutes Stück näher gebracht worden Den
Bau recht bald zu beginnen nötigt immer dringender die an
dauernde Ueberſüllnng der gegenwärtigen unzureichenden
Räume Deshalb ſoll zu Anfang nächſten Jahres in Weimar
eine Vorſtands Konferenz der thüringiſchen Landesvertreter ſtatt
finden welche darüber beraten wird auf welchem Wege die zum
Beginn des Baues noch erforderlichen 15,000 M am ſchnellſten
beſchafft werdeu können

A Jena 23 Nov Konkurs infolge Boykottkierung
Jedenfalls als mittelbare Folge des anfangs dieſes Jahres ſich
hier abſpielenden bekannten Konflikts der hleſigen Studentenſchaft
und der Sugambria dürſte der heute amtlich bekannt gegebene
Konkurs des allen Beſuchern Jenas bekannten herrlich gelegenen
Etabliſſements Zum Paradies zu betrachten ſein Die Mit
glieder der katholiſchen Studentenverbindung Sugambria hatten
in dieſem ihre Kneipe in der ſich auch die Prügelſzenen zwiſchen
ihnen und den Korpsſtudenten die in das Lokal eingedrungen
waren abſpielten Trotzdem die Sugambrerflagge auf Senats
beſchlnß entfernt werden mußte behielt die genannte Korporation
das Reſtaurant als Kneiplokal bei was die ſtillſchweigende
Boykottierung des früher ſehr frequentierten und beliebten
Etabliſſements ſeitens der Studentenſchaft zur Folge hatte Auch
die Bürgerkreiſe beſuchten das Lokal nicht mehr in dem Maße
wie früher Nun iſt der Konkurs ausgebrochen

Eifengach 23 Nov Bürgermeiſterwahl Nach beſtem
Vernehmen der Eiſengcher Ztg wird die Wahl des Bürger
meiſters Wittrock in Meiningen zum zweiten Bürgermeiſter von
Eiſenach nicht die behördliche Beſtätigung finden

S Dresden 22 Nov Eine Ehrenrett ung Die Staats
anwaltſchaft hat die kriminelle Verfolgung des Direktors des
Zoologiſchen Muſenms Geh Hofrat Dr Meyer abgelehnt da
keine der anonymen DTennnziationen Anlaß dazu bot Der

Sachſenſtimme Pilatus zufolge iſt die Behanptung Dr Meyer
habe einen dem Muſenm gehörenden Tiſch in ſeine Privat
wodnung bringen laſſen darauf zurückzuführen daß als die
Familie von Wien nach Dresden überſiedelte ihre Wohnung ſo
klein war daß der Tiſch nicht untergebracht werden konnte als
nach neun Jahren eine größere bezogen wurde nahm man den
mittierweile im Muſeum aufgeſtellten Tiſch in dieſe zurück
Ferner wurde Dr Meyer der Vorwurf der Verſchwendung
gemacht weil er für ſeine Arbeiten einen Ediſonſchen Phono
graphen benutzte Der Apparat hat dem Muſenm aber nichts
gekoſtet Er war ein Geſchenk Ediſons an Dr Meyer Gegen
über der Behanptung Dr Meyer habe ſeine wiſſenſchaftlichen
Mitarbeiter gehindert ſich einen Namen zu machen wird darauf
hingewielen daß dieſe Herren in den Jahresberichten des
Muſenms alle ihre Arbeiten mit ihrem Namen unter
zeichneten Was die Vernichtung von Akten anlangt ſo iſt die
Sache ſehr barmlos Der Raummangel im Muſeum ließ den
Wunſch entſtehen einen Teil der überflüſſigen Akten fort
zuſchaffen Vom Staatsarchiv erhielt Dr Meyer die Erlaubnis
unwichtige 30 Jahre alte Akten zu verbrennen Gegenüber den
Vorwurf daß Dr Meyer bei Känfen ſür das Muſenm gedungen
habe wird geltend gemacht daß die Direktoren Weiſung haben
abznhandeln Jn dem einen Falle habe eine Dame nachträglich
mehr Geld verlangt aber auch das Miniſterium konnte der
Beſchwerdeführerin nur antworten Verkauft iſt verkauft
Darüber ob die eingeleitete Disziplinarunterſuchung
weitergeführt werden wird verlautet noch nichts

O Plauen i V 23 Nov Zur Kriſis in der Stickerei
Jnduſt rie Sämtliche Lohnſtickmaſchinenbeſitzer des Vogt
landes beſchloſſen zur Abwendung der Kriſis und zur Auf
beſſerung der Sticklöhne die Lobhnſticker in einer kräftigen
Organiſation zuſammenzufaſſen und den Fabrikanten u a
folgende Forderungen zu unterbreiten Erzielung und Erhaltung
von Sticklöhnen die mindeſtens eine mäßige Rentabilität der
Lohnſtickereibetriebe geſtatten Abzüge ſür mangelhaft ausgeführte
Waren dürfen nicht mehr ſtattfinden Der Fabrikant hat ſich
vielmehr bei mangelhafter Ware zu entſcheiden ob er dieſelbe
annimmt oder zurückweiſt innerhalb der jährlich wiederkehrenden
geſchäftsſtillen Zeit iſt eine planvolle und einheitliche Ein
ſchränkung der Betriebe namentlich durch Verkürzung der
Arbeitszeit herbeizuführen Jn einer außerordentlichen General
verſammlung ſoll ein feſter Lohntarif beſchloſſen und den Fabri
kanten vorgelegt werden Beſonders intereſſant iſt der Streik
der Lohnſtickmaſchinenbeſitzer deswegen weil hier Arbeitgeber
gegen Arbeitgeber kämpfen Denn auch die Lohnſtickmaſchinen
beſitzer ſind Unternehmer die ſelbſt Arbeiter Sticker beſchäftigen
Dieſe ketzteren werden übrigens wodurch die Situation noch
viel komplizierter wird in eine Lohnbewegung eintreten
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empßehlt sein grosses Lager gecliegener Weilnnachtsgeschenmlce ais
Broschen Ohrringe lange Damen Uhbrketten Herren Uhbrketten Medaillons

in entzückenden Mustern und bester

Vermiſchtes
Von einem der durchaus tot ſein ſollte erzählt

Voitszta Nach 33 Jadten ſt endlich ein Jrxium aufgellärt
worden der dem Eſgentümer Wilbeim Nonck in Burg bei
Kottbus manche Enttäuſchung bereitet hat Noſck hatte den
Feldzug gegen Frankreich mitgemacht und war in einem Gefecht
mit den Frauktireurs ſchwer verwundet worden Nachdem er

auskurlert war wurde er als dienft ntanglich in die
Heimat entloſſen Bald nach Beendigung des Feldzuges ſtellte
et den Antrag auf Gewährung einer Jnvalidenrente wurde
aber ſteis mit der Begründung abgewieſen daß ſich ſein Name
in der Liſte der Gefallenen beſinde er alſo tot ſein müſſe Er
gab ſich nun alle erdenkliche Mühe den Jrrtum aufzuklären
gber erſt in dieſem Jahre iſt es ihm geinngen Er machte denLazarettgehilfen ausſindig der ſich damals auf dem Schlachtfelde
des verwundeten angenommen Durch deſſen Zeugnis

die Berl

wurde beſtätigt daß N damals nicht verſtorben
irrtümlicherweife in das Verzeichnis der Tore geraten
worden ſein müſſe Jetzt endlich iſt dem Jnvaliden einevon monatlich 33 M bewilligt worden auch ſoll ihn e

die lange Wartezeit fallende Penſion nachgezahlt werden Die
Sache ſcheint in dieſer Darſtellung denn doch beinahe un
r Freilich kann man dem Bureaukratismus alles zu

auen
Einen Kampf anf Leben und Tod hatte der Förſter Kunze ans

Brinkenbauſen bei Höxter mit einem der berüchtigſten und ver
wegenſten Wildiebe namens Rädeker zu beſtehen Rädeker der
den Förſter anf einem größeren Jagdausfluge begriffen wähnte
hatte ſich dieſe Gelegenheit zu nuntze gemacht um mit einigen
Genoſſen im Walde zu pirſchen Förſter Kunze hatte indeſſen
ſchon am frühen Morgen von ihrem Treiben Kunde erhalten
konnte ihrer jedoch zunächſt nicht habhaſt werden Als die Wild
diebe mittags den Wald verlaſſen wollkey trat er ihnen entgegen
und forderte ſie auf die Gewehre abzugeben Während die
anderen die Flucht ergriffen legte Rädeker auf den Beamten an
Dieſer kam ihm zuvor und ſtreckte ihn durch einen woblgezielten
Schuß nieder Rädeker war binnen kurzem eine Leiche Mit
ihm iſt eine Perſon aus dem Leben geſchieden die jahrelang das
ganze Weſertal nunſicher gemacht hat und von der man ſich die
abenteuerlichſten Geſchichten zu erzählen weiß

Durch Exploſion von Grubengas wurden nach der Fraukf
Ztg im Karawanken Tunnel bei Birnbaum in Oberkrain elf
Arbeiter darunter der Wetterkontrolleur getötet 5 ſchwer und
2 leicht verletzt

Vier Menſchen verbrannt Am Sonntag abend iſt die Be
ſitzung des Viertelbauern in Lutſchaun bei Wariberg im Mürz
tal gänzlich niedergebrannt Vier Menſchen fanden den Tod in
den Flammen

Königin Dragas Nachlaßß wird in einigen Tagen auf Anlaß
ihrer Erben in London öffentlich verſteigert werden und man
erwartet jetzt ſchon daß der Verkauf von Reliquienjägern zahl
reich beſucht werden wird Unter den Schmückhhachen befindet
ſich ein mit einem großen Smaragd und zwei großen und zahl
reichen kleinen Digmanten verziertes Armband das Hochzeils
geſchenk des Zaren auch das diamantengeſchmückte Diadem das
Königin Draga an ihrem Hochzeitstage trug Ein türkiſcher und
ein bulgariſcher Orden kommen zur Verſteigerung Die meiſten
Käufer werden die koſtbare Hochzeitstoilette die mit den ſchönſten
Brüſſeler Spitzen beſetzt iſt der aus Spitzen gefertigte Braut
ſchleker und das ferbiſche Nationalkoſtüm der Königin finden
Das letztere iſt aus ſchwerem Purpurſammet angefertigt und

Steinen und Perlen verziert iſt und ein breiter
Gürtel
läſſen

Die verlorenen Beſtien

Cette und Carcaſſonne
und zwei Löwen erlangten die Freiheit
überfahren und auf der Strecke gefunden

Löwe beim Mont Alaric in den Sevennen von Jägern erlegt

mit Gold und Silber geſtickt Dazu gehört eine reich mit Edel
ſteinen beſetzte Tiara mit langem Schleier der auch mit edlen

goldener
Dieſes Koſtüm trug Draga bei allen feierlichen An

Aus Marſeille wird der VPoſt be
richtet Ein Güterzug der Südbahn der die Mengagerte Roden
bach transportierte verlor in der vorgeſtrigen Nacht zwei Käfige
mit wilden Tieren anf noch nicht genau ermittelte Weiſe zwiſchen

Die Häfige zerbrachen und zwel Bären
Einer der Bären wurde

Zwel der Raubtiere
wurden in der Umgebung von Carcaſſonne von Gendarmen eine

Leitung Otto Sonne

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPlochz für den
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den Grand Prix in groſartiger Auswabl zu baben
mur bei

B Döll Gr Ulrichſtraße 33

qccc

b III kerner

errangen in St Lauis wiederum

veKo iglied ded Radattſparvercinsé

r Mitglied des Rabatt spar Vereins r

grösste Gänseausschlachterei pia
von Gust Friedrieh Bürgasse am Markt

Ware u Preise Ohne Konkurrenz
Velnate Dresdner Bratgüänse pr Pfand 3 9
E Pomm Hafermastgüänse
r Hecklenbaorger Hastgänse
E Südung Sto

r 2 z3 re t r Gänse Pfund nur 63
p tvolle Mast Entena en re halbe bratrerts

e

II

otferiers

frinse W 3 2uns eilehmastas Ptüna nur 70

über 5 Pfd schwer vur
e Günse frisehesKieln Gänsepökelfeiseh un

a

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanun für

Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacke r

r Pta rünse e e
J



e Weihnachts Ausverkau
H bietet Gelegenheit zu ganz besonders vortellhaftem Einkaufo in

Gr Steinstrasse
88

Zweite Ausstellung der Saalecker
Werkstätten in Sanleck bei Kösen

24 November bis Weihnacht
Künstlerische Leitung

Prof Schultze NXaumburg
Ausgestellt werden

Stühle Sessel Sofas Tische Beleuchtungs

HBBRe Paar
an Nähmaſchinen aller Syſteme werden ſachgemäß u billigſt unter Garantie
zefertist Finger Co Mähmaschinen Act Ges

Halle a/S Leipzigerſtr 20

S e S t 4 S S eSommer uncl MWinten
h t 3

Stoff Reste
welche bei unſerer Mänkel Fabrikalion übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 21 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

G ebr See Münkel Fabrik
Gr Ulrichſtraße 54 II Eingang Schulſtr II

egetaline
iſt der beſte Erſatz für die jetzt ſo

tenre Butter zum

Backen Braten RKochen
Ueberall zu haben Nur halb ſo tener als gute Butter

Vertreter Paul Lindner Fernſpr 2418

Frauen Perein zur Armen und Kraukenpflege
Der Verkanf zum Beſten unſeres Vereins wird in dieſem Jahre

Mittwoch den 7 und Donnerstag den 8 Dezember
ſnttſind in den Ränmen des Vereinshanſes Kronprinuz
tatiſinden

Der Ertrag wird nur für bieſige Arme und Kranke verwendet Da diefes
Jahr vorausſichtlich die Anſprüche an unſern Verein ſehr groß ſein werden
bitten wir unſere Mitbürger um fo mehr freundlichſt unſere Arbeit durch
Beſuch und Einkauf zu unterſtützen Für Erſriſchnugen jeder Art iſt reichlich
geſorgt Auch bitten wir durch freundliche Mithilſe unſere Arbeit zu unter
ſtüſen Gaben nehmen dankbar entgegen

Fran Geh Nat Stande
Frau Oberprediger Schmidt eFran Paſtor Bach Frl M Hoppe Frl L WiedemannFrl E Geyer Frl E Feld mann Frl A Refſchnuch

Frau J Dryaunder Frau Paſtor Wäcrhtler

Kunstgewerpe Verein
Donuerstag den 24 November abends Sie Ubr findet in dem

großen Saale der KKaisersäle ein
Geffentligjer Vortrag mit Lichtbildern

von Herrn Dr Vollhehr qus Magdeburg über
Franz von Lenbaela

Fran Geh Nat Vetbhcke
Fran Stadtrat Wertber

ſtatt Zu zahlreichem Beſuch ladet ein
Der Vorſtand des Kunſtgewerbe Vereins

G Wolf
General Verſammlung

des Vereins gegen Armennot und BVettelei
onnerstag den I Dezember abends 8 Uhr

im Ev Vereinshans Holel Kronprinz Kl Klausſtr 16
TagesOrdnung1 Vorlegung des Geſchäflsberichts und der Vilänz für 1903/4 Ent

laſtung des Rechnungsführers 3 Neuwahl der nicht zum Vorſtande ge
börigen Mitglieder des Verwaltungsrats 4 Wabl der Rechnungsprüfer
5 Genehmigung des Voranſchlages für 19045

Namens des Vorſtandes Prof Dr Loofs

Weihnauhtsbitte
Den Obdachloſen den Aermſten der Armen und anderen armen

kinderreichen Familien die uns von der ſlädliſchen Armenverwaltung als
würdig nachgewieſen werden wollen wir auch in dieſem Jahre eine Weib
nach gfrend ren ſind bereit für die GabDie Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben
an Geld und Kleidungsſtücken auch gebrauchten Sachen anzunehmen
G Seuff Rentier Barfüßerſtr 12 II Frau Paer Gerß Loniſenſtr 11v rFrau Superintendent Martins Loniſenſtr 8 Riediger Sleffermelſter
Albrechtſtr 40 Meiunhof Paſtor Breiteſtr 29 Dr Nirich Profeſſor Jägerlatz 28 Fräulein Nebe Karlſtr 27 vt Saran deren en eher
weitere P el ist z ö geieie umnſede6 aſtor Friedenſtr 35 önfeld LehrLangeſir 27 Walter Kaufmann in Firma Knabe Nieolgiſtt rer

Kraſemann Sabrikaut Schmeerſtr 10

lkörper Glas Porzellan und
Messinggegenstünde

m

Steinweg Nachf
Flüqcgel an Pianinos

anerkannt erstklassiges Fabrikat
Alleinvertretung für Halle und VUmgegend

Reinhold Koch
Hof Musikallenhandlung und Pinano Magazin

Alte Promenade 1a gegenüber dem Stadttheater

ScEhwarzer Hostüümeo Sefcie Neter L 50O N
Seidenhaus Georg Schwarzzenberger ane a 8

HO900ärW

empfehlen

in beſter Ausführung

in Nickel Kupfer und Zinn

Wir bitten höflichſt um
unſerer Ausſtellungsräume

chlefugor

Geselhenlgartilell

Reinnickel Kochgeschirre
Aluminium Kochgeschirre

Berndorfer Alpacca und
Alpaceca Silber Bestecke
Ia Solinger Stahlwaren

Beſichtigung

Gerichtlicher Ausverkauf

Zigarren Zigaretten u Tabake
werden i
verkauft

m Laden Gr Ulrichſtr 11 vormittags von 1 Uhr und

S Die zur Wilhelm Leimbachſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

3

8
2 nachmittags von 7 Uhr zu nochmals herabgeſelzten Preiſen aus

Hugo Schmidt Konkursverwalter

Billigste Bezngsquelle

r Bearenü h
Robert Weise

Pfd 21 PfgPa gem Zucker

Friedrich
platz

5 Pfd 1 Mk bei mehr Tagespreis
00 4 PfdWeilzenmehl

F Weizenmehl 00 4Rosinen mit Kern Pfd 25 ufd 28 25 u
Pfd 40 u 35

Pſd
süsse MHandeln extra groß Pfd

Pfd 60
Zitronen Dtzd 35 Pfg 4 Stück

KorinthenSultaninensüsse Handeln
Palmin
Dr Oetkers Backpulver ack

Schweineschmalz Pfd 55 u 48Ferner empfeble ich
Reis ff Qualitäten
Graupen feine und mittel
F Knaisergries

d 50 Vifa
56
20
22
88
98
10

I

Pfd 18 u 14Pfd nur 14
Pſd nur 18Nencg Hülsenfrächte nur beſte gutkochende

Ware zu billigſten Preiſen

Oonwolidirte IIallesche Plännerschaft
liefert als vorzügliches Heizmaterial für den Hansbedarf

zu M
Kohlen Expedition Mansfelderſtr 21

Bilz Zukunſtsstaat
Eino neue Staatseinrichtung Allen Menschen wird ein glückliches und sorgen

freles Dasein zeitlebens gesichert Hochinteressant für jedermann besonders auch
für das weibliche Geschlecht namentlich die Abschnitte Ehe oder freie Liebe

InUrs
4

Absa

ihre anerkannt heizkräftigſten

K 14 pro Tansend frei Gelaß

3 Lohleupressteine

Vernruf 63

ache und Abbilfe des Sitzenbleibens jungor Mädchen ete
s Werk ist eines der intoressaniceten welche je crschienen sind Es ent

hält dle wirkliche Lösung der soziglen Frage die nur allein durch Rückkehr zur
Natur aut allen Lebensgebieten möglich ist Es enthält auch sebr viel goldno
Lehren die sich jeder sofort zu eigen mae

Viele Anerkennun geschreiben liegen vor
Preis 2 75 hbrosch A

hen kann Das Buch findet reissenden
tz ist auch ein sehr passendes Welhnachtsgeschenk für jeden Politiker

7

50 geb ca 900 Seiten Gross Format Zu bez d

alle Buchhandl BI Verla Leipzig u z NaturhennnstartDresden RKadebeul eilcahitcges hinte Ausführlichen Prospekt gratis

e

Buchführung
doppelt ital 25 Mk inf T5 Mk
Nur Einzelunterrieht hat Erſol

Jahres Abschlüsse Inventauren u van
ständige Noueinrichtung der Bücher
übernehmen diskret und ohne jede

fromde Hilfe
Friedr Carl Beyer sen Bächerrer iaor
Friedr Carl Beyer jun Bücherres isor
Seit 1888 Fernruf 1986 Franz Weise

eckelstrasse 6 III
Keine Ladenmiete

Die noch vorhand Reſt
beſtände in Kunſt Luxus
Galanterie n Lederwar

e z Geburtstags Hochzeits
J n Jnbilänms Geſchenken
paffend werden zu wirklich
fabelhaft billigen Preiſen
total ausverkanft

Einen Poſten Lnuther
Melauchthon und Chriſtus Statuen in
fſtr Elfenbeinmaſſe nach Thorwaldſen
in Höhen von 20 75 cm a 1,50 2,00
3,00 2c Einen Poſten Wandbilder in
feinſter Ausführnng Onixuhren Kan
delaber Auffätze Büſten Figuren
Vaſen elegante Stranßfächer Greng
dine Ballfächer einen Poſten Herren n
Damen Portemonnagies Zigarren und
Brieftaſchen ſpottbillig um ſchnellſtens
zu ränmen W nur
Gr Ulrichſtr 10 Hof part links
Verkaufszeit 10 1 Uhr und 47 Uhr

Pianinos
in wunderbar ſchöner Auswahl von
Bechſtein Schwechten Jbach Berdux
2c einpfiehlt in Niußbaum Mahagoni
und Eiche von i r 10fünd arg Mittelſtr 9 GH Lüde So Ecke obere Schulſtr

ſrüher Pianofabrik Zeitz

Weihmachts

Ausverkauf
Ca 600Winter Ueberzieher

u Winter Joppen
Großer Gelegenheitskauf nur hoch

elegante ſchicke Sachen ſollen um bis
Weihnachten damit zu räumen zu ganz
bedeutend ermäßigten Preiſen aus
verkauft werden

Otto mobere Leipzigerſtr 36
vD5 Nabatt Marken v

Strümpfe Jagdweſten
Damenweſten werden auf me

chaniſchem Wege
unter laugjähriger Garantie ſehr
billig angefertigt und bitte um ge
neigten Zuſpruch

B Stordeur NietlebenFiliale Martha Künstler
Halle Mittelſtraße 18 I

Daſelbſt Hauſierer geſucht

Damentuoh
Ia Qualität in nueneſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Villard
tuch und moderne Auzngſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Wax Niemer Sommerfeld N L

M E Mitlacher
Tuapiſſerie Gr Steinſtr 3

Gost IIerremwvesten u ehlipse

Puppen Tapeten
modern ünd in großartiger Auswabl

kauft man gm beſten bein
G Prauendorf Schulſtraßze 3/4
Gutes danerhaftes Gummiband

ſür Strumpfbänder kauſt man beii Schnee nach Gr Steinſtr 84

v o g3wangs Verſteigerung

Freitag den 25 Nov er vormitt
10 Uhr verſteigere in orelks Re
ſtanrant Kurzegaſſe 1 hier einenGeidſchrank 1 Büſett 1 Blüfſch
garnitüur 3 Plüſchſofgé 3 Schreib
tiſche 5 Vertikvs 6 Spiegel mit
Schränukchenn Konſolen Kleider
ſchräuke 2 Tiſche 2 Teppiche einen
Waſchtiſch mit Marmorplatte in
vollſt Vett 3 Kommoden 4
ſtühle 1 Kroulenchter cing Ria
maſchine i Regunlator 2 Sofas
19 Vde Mehers Konverſ Lexiko
3 Bücher Bilz l ar Warenmit Käſten 1 Ladentiſch 1 Gas
motor ca 20 Zir nenes Stangocheiſen n v a S öffentlich meiſt
bietend gegen Barzablung

GerichtsL

M W v r vLandöbergerſtraße 8

50 Weile
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